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Viele Millionen für die Umgestaltung
VONHELMUTWICHLATZ

ERKELENZDie Neugestaltung der In-
nenstadt als Ergebnis des Integrier-
ten Handlungskonzeptes (InHK) hat
Politik und Bürgerschaft in den letz-
ten Monaten beschäftigt. Nun bringt
der Rat den entsprechenden Be-
schluss auf den Weg, der benötigt
wird, um bis Ende des Monats För-
dermittel für die Maßnahmen und
Projekte zu beantragen.

Mit einer Entscheidung über die
Förderung wird für das kommende
Frühjahr gerechnet. Bernd Nieder-
meier vom Aachener Planungsbüro
MWM erläuterte im Ausschuss für
Stadtentwicklung die Maßnahmen,
ihre Abläufe und die dafür kalkulier-
ten Kosten. Die einzelnen Projekte
sollen sukzessive und nach vorheri-
ger Diskussion bis 2030 umgesetzt
werden. Dazu wurden Handlungs-
felder und Gebiete definiert, in de-
nen der Reihe nach die Projekte und
Pläne umgesetzt werden.

Grundsatzbeschluss desRates

Begonnen würde demnach mit dem
Bereich am Bahnhof und dem Grün-
gürtel an der Westpromenade. Ins-
gesamt kommen Kosten in Höhe
von rund 21 Millionen Euro auf
die Stadt zu. Eine etwa gleich hohe
Summe wird in der Zeit der Umge-
staltung über den Kommunalhaus-
halt in Straßen- und Kanalbauarbei-
ten investiert.

Im Ausschuss wurde der Grund-
satzbeschluss vorbereitet, den der
Stadtrat am kommenden Mitt-
woch fassen wird. Dieser Beschluss
bezieht sich auf das Paket an Maß-
nahmen, bei denen ein Schwer-

punkt auf der Umgestaltung von
Straßen, Wegen und Plätzen liegt.
Hier bezifferte Niedermeier den Be-
darf auf rund 17,5 Millionen Euro.
Maßnahmen zur Barrierefreiheit der

Burg, des Alten Rathauses und der
Leonhardskapelle wurden mit rund
845.000 Euro angesetzt. Auch Inves-
titionen und Maßnahmen von Pri-
vatpersonen, die zur Aufwertung des

Stadtbildes beitragen, sollten mit
rund 900.000 Euro unterstützt wer-
den. Auch ein Citymanager, der den
rund achtjährigen Prozess steuern
soll, ist in der Rechnung enthalten

und schlägt mit rund 800.000 Euro
zu Buche. Für Vorbereitung, Pla-
nungsarbeiten und weitere Mach-
barkeitsstudien sind für die kom-
menden acht Jahre weitere 650.000
Euro eingeplant.

Bei einer Bewilligung der städ-
tebaulichen Fördermittel bliebe es
nicht bei dieser Summe. Denn auch
im städtischen Haushalt wären dann
im Laufe des Umgestaltungszeitrau-
mes rund 21 Millionen Euro für Ka-
nal- und Straßenbau, Neuordnung
des Parkraums in der Innenstadt, die
Schaffung von Mobilitätsstationen
und Fahrradrouten fällig. Auch pri-
vate Investitionen, die im Laufe der
Jahre getätigt werden, wurden in der
Rechnung aufgeführt. Niedermeier
bezifferte sie auf geschätzte 80 Mil-
lionen Euro, zum Beispiel für den
Wohnungsbau und die Umgestal-
tung am alten Amtsgericht.

In der Diskussion standen die
Meinungen gegeneinander. Hoff-
nung auf mehr Lebens- und Aufent-
haltsqualität auf einen Seite, Sorge
um den verlorenen Parkraum und
neue Einbahnstraßen auf der an-
deren Seite. Sowohl Niedemeier
als auch Bürgermeister Peter Jan-
sen betonten, dass es sich bei den
Planungsbeispielen um Beispiele
handele und nicht um fertige Um-
setzungskonzepte. Mit zwei Gegen-
stimmen der Freien Wähler/UWG
und Bürgerpartei/Graue Panther
empfahl der Ausschuss dem Rat,
den entsprechenden Grundsatzbe-
schluss zu fassen. Bei der konkreten
Ausarbeitung der einzelnen Projekte
werde wieder auf Bürgerbeteiligung
gesetzt. Diese sei bislang noch nie so
hoch gewesen, betonte der Techni-
sche Beigeordnete Ansgar Lurweg.

Fördergeld soll bis Monatsende beantragt werden. Beginn am Bahnhof und an der Westpromenade.

Die Innenstadt im Fokus: Das Entwicklungskonzept nimmtmehr undmehr Gestalt an. FOTO: HELMUTWICHLATZ

HÜCKELHOVEN Die nächste Sitzung
des Kultur-, Sport- und Städtepart-
nerschaftsausschusses der Stadt
Hückelhoven findet am Donners-
tag, 26. September, 18.30 Uhr, im
Rathaus statt. Das Kulturprogramm
2020 steht unter anderem auf der Ta-
gesordnung.

KURZNOTIERT

Beratung über das
Kulturprogramm 2020

Versammlung des
CDU-Ortsverbands

HÜCKELHOVEN-KLEINGLADBACH
Eine Mitgliederversammlung des
CDU-Ortsverbands Kleingladbach
findet am Montag, 30. September,
19.30 Uhr, im Jugendheim, Paland-
straße, statt. Verschiedene Vorwah-
len stehen unter anderem auf der
Tagesordnung.

Offenes Singen und
Geselligkeit

HÜCKELHOVEN Das Kulturamt lädt
wieder alle Interessenten für Mitt-
woch, 2. Oktober, 15.30 Uhr, zum
offenen Singen in das Forum der
Gemeinschaftsgrundschule An der
Burg, Dinstühlerstraße 67, ein. Die
Veranstaltung ist für alle Menschen
gedacht, die gerne Volkslieder und
alte Schlager singen und Spaß am
geselligen Beisammensein haben.
Der Eintritt ist frei.

Veranstalter: 1AVista Reisen GmbH, Siegburger Straße 231, 50679 Köln Alle Angaben ohne Gewähr.

Prospekte, Beratung und Buchung über unseren Kreuzfahrt-Service: Tel. 0241-5101-555
(Mo.-Fr. 8.30 bis 17.00 Uhr) Fax: 0241-5101-554; info@kreuzfahrt-hotline.com

Preis: ab649,- € p.P.

2-Bett-Außenkabine

Reisetermine: 30.11. – 05.12.2019
05.12. – 10.12.2019
10.12. – 15.12.2019
15.12. – 20.12.2019

Passau – Wien – Donauknie – Esztergom –
Budapest – Bratislava – Wachau – Melk –
Nibelungengau – Passau

Inklusiv-Leistungen:
• Bahnan- und -abreise nach/von Passau inkl.
Transfer zum/vom Schiff

• Flusskreuzfahrt mit 5 Übernachtungen an Bord in
der gebuchten Kategorie

• 1AVista ALL INCLUSIVE-Verpflegung
• Festliches Galadinner
• Freie Benutzung der Bordeinrichtungen
(z. B. Fitness)

• Fahrradverleih an Bord (gegen Gebühr)
• Gepäckservice bei Ein-/Ausschiffung
• Erfahrene 1AVista Reiseleitung an Bord

Christkindlmärkte an der Donau
Mit der VistaExplorer durch zauberhafte Winterlandschaften in der Adventszeit

Genießen Sie wohlige Tage an Bord MS Vista-
Explorer, wenn das Schiff durch die winterliche
Landschaft gleitet. Das vorweihnachtliche Am-
biente entlang der Donau erwärmt das Herz!
Der Besuch der Christkindlmärkte und Weih-
nachtsdörfer in vier Ländern hat einen ganz
besonderen Charme.

Sie besuchen die weihnachtlich geschmückte
Stadt Wien und probieren dort die österreichi-
schen Weihnachtsspezialitäten. Auch Budapest
erwartet Sie mit einem beschaulichen Weih-
nachtsmarkt und natürlich locken dort die tra-
ditionellen Cafes aus der Kaiserzeit.

Gerade im Winter sind die malerischen Fluss-
auen in der Slowakei sehr reizvoll. Die Altstadt
von Bratislava ist zu dieser Jahreszeit beson-
ders zauberhaft. Und dann die Wachau! Lassen
Sie sich an Bord kulinarisch verwöhnen, wäh-
rend Ihr Schiff durch bezaubernde Winterland-
schaften gleitet.

Feuerwerk
in Buda

pest.
Verschneite Hügel in Stift Melk.
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Preise und Leistungen gültig
bei Buchung bis 15.10.2019

www.medienhaus-reisen.de
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Ein Angebot aus dem


